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Kachelöfen
Kamine, Wandbrunnen,
Baukeramik in jeder Ausführung

Ofenfabrik Köhler A.G.
Mett bei Biel

SOLOTHURNER
KANTONALBANK
HAUPTSITZ, SO LOTHURh

Filialen:
Olten, Grenchen u. Balsthal

Agenturen:
Breltenbach und Dornoch

Agentur der
Schweizer. Nationalbank

Dotationskapital: Fr. 30,000,000
STAATS GARANTI E

empfiehlt sich zur Besorgung
sämtlicher bankmässigen Geschäfte zu

vorteilhaftesten Bedingungen

Strengste Diskretion zugesichertl

£öü! a :enen©u@ Erika
Modell 6 mit vollwertigem Setztabulator,
44 Tasten, Stechwalze, normalbreiteWalze
dem wunderbar leichten Anschlag' und
ullen anderen konkurrenzlosen „Erika"-
Vorteilenl Alle Einrichtungen einer
„Büromaschine" zum Preise einerKleinmaschinel
Sie müssen die neue Erika gesehen und
propiert haben, bevor Sie eine Maschine
anschaffen: es gibt keine bessere! Und
zahlen können Sie auch in Monatsraten,
sogar nur Fr. 20.— monatlich.
Verlangen Sie den ausführlichenGratispro-
spekt E 6 u. die Adresse der nächsten Erika-
Vertretung durch den Generalvertreter:

W. Häusler-Zepf, Olten

Grosses Loger neuer und gebrauchter Schreibmaschinen verschiedener Systeme.

Vermietung von Schreibmaschinen Fr. 10. — bis Fr. 20.— im Monat, mit und ohne Kaufvorbehalt.

«sckelöksn
l<cirnine,XVondbrunnen, Sau-
Keramik in jedsr Ausführung

SksnksdriK ««Kier
«s» bei SisI

r^iNl>l»n!

Oitsn, Srsncbsn u. Soistiioi

Srsltsnboob uncl OornacK
Agentur cisr

SeKv/sisesr. I^IotionoibonK

OototionsKopitoi: 30,000,000
STAADS SA»A»ITII-

smpfjsblt sicli ^ti^ Sssor-gtirig sömt-
licbst- banKmöLLigsn (Zsscböfts ?u

vortsilbciftsLtsr, rZscjirigur,gs>i

Strsngsts OisKrstion^ugssietisrtl

ff« 0 ms nsus
VlodsII ö rnit volicvsrtigsm östxtsbuiutor.
44Tasten, Ltscbvuins, normsIbrsiteWsIns,
ciern wundsrbnr Isicbtsn Anscbisg und
ulisn sndsrsn KonKurrsnniossn „IZriKu"»
Vorteilen l Alis LinricKtungsn einer „iZüro-
muscbins"?um?reisesinsrXIeinm«scbineI
8is müssen ciis neue LriKs geseben unci
propisrt bnbsn, bsvor 8ie sine IVlsscbins
nnscbsffen: ss gibt Ksins bssssrsl llnd
xsbisn Können 8is sucb in IVIonstsrstsn,
sogur nur Lr. 2kl.— monstiick.
VsrIsnlrsn8iecisnsu»tüKrIicbenOrntisprc>-
spekt IZ 6 u. ciis Adresse der nücbsten LriKn-
Vertretung durcb den Osnersivertrster:

«5. «susler. lep?. Ölten

Orossss I.«gsr nsuer und'gsbrsucbter 8cbreibmsscbinen vsrscbisdensr 8z?steme. Ver-

mietung von 8cbreZKm«scKinsn Lr. rl), — bis Lr. 20.— im IVlonut, mit und obne Ksutvorbebsit.



Dem Freunde der heimatlichen Kunst empfehlen wir:

Hans Hoffmann. Schweizerische Rat- und
ZUnflStUDen 131 Bilder. Leinenband Fr. 11.50

Wir haben hier einen schönen und gewissenhaften Führer durch
einen wichtigen und interessanten Teil unserer einheimischen
Kunstdenkmäler. Ein vortrefflicher Kenner der ästhetischen und
historischen Seite weiht uns ein in die innenarchitektonischen Fragen,
die sich hier stellen, in die Zusammenhänge zwischen Raum und
Ausstattung, Geschmack und Stil, und führt uns mit liebevoller und
aufmerksamer Hand an die Objekte heran. Basler Nachrichten

Hans Hoffmann. Bürgerbauten der alten
SChWeiZ 88 Bilder und 6 Grundrisse. Leinenband Fr. 9.50

Keine der üblichen Kompilationen, die aus prachtvollen Bildern mit
etwas Text darum herum bestehen. Die 64 Tafeln des Bandes sind
ausgezeichnet und stellen schweizerische Rathäuser, Stadtwachen
und Zollhäuser, Kauf- und Kornhäuser, Zunfthäuser und Schützenhäuser

dar; trefflich ist aber vor allem die wissenschaftliche
Behandlung, die nicht eine topographische Übersicht geben will,
sondern die Entwicklung der einzelnen Bautypen herausarbeitet und
dabei vor allem die drei sich kreuzenden Einflußströme aufzeigt.
Ein Buch, das unser Wissen und vor allem unser Verstehenlernen
bereichert. Dr. L. Birchler

Toblas Stimmer. Die Fabel von
dem Bauer, seinem Sohn und dem Esel

Eine Holzschnittfolge von Ô Bildern. Herausgegeben von
Max Bendel. (26X33 cm) Eine Mappe Fr. 4.50
Zu einem ungewöhnlich billigen Preise wird hier eine ausserordentlich

wertvolle Holzschnittfolge durch eine Sonderpublikation den
Freunden alter Schweizergraphik zugänglich gemacht. Die Blätter
sind auch kulturhistorisch interessant. Es finden sich darauf
Vertreter der wichtigsten Stände und Gewerbe im Gewände der Zeit
mit den entsprechenden Standes-und Berufsabzeichen. Der Verlag
hat die Mappe sehr geschmackvoll ausgestattet, so dass sich die
Anschaffung in jeder Hinsicht lohnt. Zürcher Post

Konrad Escher. Die Münster von
Schaffhausen, Chur und St. Gallen

99 Bilder und 14 Grundrisse. Leinenband Fr. 11.—
Wiederum gesellt sich zu den gründlichen lokalen Kenntnissen ein
Weitblick, der die Strömungen, aus denen Bauwerke und
Ausstattungsstücke entstanden, allgemein erfasst. Escher hat den Stoff
mit den grossen Zusammenhängen und den Details gemeistert. Man
folgt dem Darsteller mit regem Interesse von der ersten Seite an.
Das in jeder Hinsicht wertvolle Buch erfüllt eine Aufgabe, an der
wir alle uns mit Interesse und Freude beteiligen möchten: Die
lebendige Einstellung zu den schweizerischen Kunstaltertümern.

Bund, Bern

Verlag von Huber & Co. Aktiengesellschaft, Frauenfeld/Leipzig

Dein j?reuri6e 6er beiinstlicbsn Kunst ernpferrlsn vir:

ttsns ttokkmsnn. Scnv/eiieriscne Kst» un«ß
2^un?tstu0en iZllgvr. IKelnendsnck i^r. II.S0

Wir Ksbsn bisr einen scbonen unä gsvissenbslten Lübrer 6urcb
einen vicbtigsn uncl interesssnten Teil unserer sinbsimiscben Kunst»
cienkmsisr. Lin vortrskkiicbsr Kenner 6er sstketiscben unci bist«-
riscbsn Leite vsibt uns ein in ciis innensrcbitektoniscben Lrsgen,
ciie sicb Kier stellen, in ciie üussmmsnbsngs xviscben Ksum unci
Ausstattung, LescKmscK unci 8tii, un6 kübrt uns rnit liebsvoller unci
sukinerkssmsr Ilsn6 sn clie Objekte bersn. össier Kscbricbten

ttsns ttokkmsnn. Sürgerdsuten «>er siten
5kNV/EIT SS IZiläer «ncl 6 Orunärisse. Leinenbsnä t?r. S.SO

Keine cler übiicben Kornpiistionen, 6is sus prscbtvollen öilclern rnit
etwss Text cisrurn Kerum Kssteben. Ois b4 Tstein 6es Lsncies sind
susgeneicbnet uncl stellen scbvsi^sriscbs Kstbsussr, Ltscitvscbsn
uncl Aollksuser, Ksuk- un6 Kornbsuser, ?unktbsussr un6 8cbüt?sn-
Ksussr clsr? trekkiicb ist sber vor slisin ciis vissenscbsktiicbe öe-
Ksn6Iung, 6ie nicbt eins topogrspbiscbs Klbersickt geben vill, son-
clern clie LntvicKIung cler einzelnen Lsutvpen bersussrbeitet unci
cisbei vor silein clie cirei sicb Krsuasnclen Linkluüströme suksigt.
Lin Lucb, clss unser Wissen uncl vor silein unser Verstebenlernen
bsrsicbsrt. Or. L. LircKIer

Vodlss Stimmer, Die rsdel von
«ßem Ssuer, seinem Sonn unci ciem ksei

Line lllol^scknittkolge von 6 gilclern. illersusgegeden von
Ivlsx Sencksi. (26XZZ crn) Line Ivlsppe t?r. 4.5«
?u einem ungevöbniicb billigen preise vircl bier eine susssrorclent-
iicb «srtvolls riolnscbnittfolgs clurcb sins LoncierpubliKstion cisn
i?rsuncisn siter Lcbvvei^srgrspbiK lugünglicb gemscbt. Ois öistter
sinci sucb Kulturbistoriscb interesssnt. Ls kincien sicb cisrsuk Ver-
treter cisr vicbtigsten Ztsncis unci Osverbe im Oevsncis cler ?eit
mit cien entsprecbsncisn 8tsn6es-unci LerukssbxsicKen. Oer Verlsg
Kst ciis iVlspps ssbr gescbmsckvoll susgeststtst, so cisss sicb ciis
AnscKstlung in jecier riinsicbt iobnt. ^ürcber Lost

Konrsci ksener. vie Münster von Senstt»
nsusen, (nur unci St. Ssiien

SS iSilcier uncl l4 Oruncirisse. Leinendsno! ?r. ll.—
Wiecierum gssellt sicb 2u cisn grünciiicbsn lokslsn Kenntnissen ein
Weitblick, cisr ciis Ltrömungsn, sus äenen LsuverKe unci Ausstst-
tungsstücks entstsncien, siigemein erkssst. Lscber bst cisn Ltosf
mit cisn grossen ^ussmmsnbsngsn un6 cien Oetsiis gemeistert. IVIsn
folgt cism Osrstelier mit rsgsm Intsrssss von cier srsten 8sits sn,
Oss in zecisr Kiinsicbt wertvollo Lucb erfüllt sins Aukgsbs, sn cisr
vir slle uns mit Intsrssss unci Lrsucis beteiligen möcbten: Ois Is-
denciigs Linsteiiung ?u cisn sckvsiseriscbsn Kunstsitertümern.

öun6. Lern

VerlsF voll ll'uosr 8t do. ^KtieniFesellsOllsft, I?rsu6nfeI6/L>6ip?iA
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